
  
  

Der Offenbacher Höhenweg Abstieg zunächst über den O-Grat, dann immer südlich, zu- 
nächst durch das Tal des Eiskastenbachs. Unterhalb des Vor- 
deren Köpfle wird der Fuldaer Höhenweg erreicht, auf diesem 
ins Tal des Sexegertenbachs und nach Gegenanstieg zum Ta- 
schachhaus. 

Über dem Pitztal verbindet der aussichtsreiche Offenbacher 
Höhenweg (OHW) die Riffelseehütte mit dem Taschachhaus. 
Der OHW ist ein schwerer Bergweg, mit dem Riffelferner wird 
ein Gletscherrest begangen. Trittsicherheit, alpine Erfahrung 
und entsprechende Ausrüstung sind erforderlich. Der höchste 
Punkt wird in der Mitte des Wegs bei der Überschreitung des 
3228 m hohen Wurmtaler Kopfs erreicht. 
 
Die reine Gehzeit auf dem 13 km langen Weg beträgt etwa 7 
Stunden. 

Vom Taschachhaus gleiche Wegführung in umgekehrter Richtung. 

Markierung 
Der Offenbacher Höhenweg ist an allen Zugängen und Ab- 
zweigungen ausgeschildert, den Verlauf des Wegs bezeichnen 
rot-weiße Markierungen. Wegverlauf 

Vom lieblichen Riffelsee führt der Weg sanft aufwärts, zwischen 
Wiesen, Wasserfällen und Schneefeldern geht es entlang des 
Riffelbachs in immer kargerer Landschaft zuletzt über Block- 
werk zum Gletscherrest des Riffelferners. Für dessen Querung 
können Steigeisen nötig sein, insbesondere bei Ausaperung. 
Der Ferner hat wenige Spalten, dennoch sind alpine Erfahrung 
und Gletscherausrüstung erforderlich. 
Der Anstieg zum Wurmtaler Kopf führt unterhalb des obersten 
Gletscherbeckens auf den N-Grat und über dessen Felsen zum 
Gipfel (Route gut markiert, auch im Abstieg). 

Tourenvorschlag 3-Tages-Tour 
1 
2 
3 

. Tag: Mandarfen - Riffelseehütte 

. Tag: Riffelseehütte - Offenbacher Höhenweg - Taschachhaus 

. Tag: Taschachhaus - Fuldaer Höhenweg - Mandarfen 

Der Weg wird von der Sektion Offenbach des DAV betreut. 
Weitere Informationen unter www.dav-offenbach.de 
Für allgemeine Fragen zu unserem Weg oder zur Mitteilung 
aktueller Beobachtungen zum Zustand des OHW, kontaktieren 
Sie uns bitte unter info@dav-offenbach.de 

Of fenbacher 
Höhenweg 

Hochalpiner Weitblick 
zwischen 

Wasser, Wiesen, Fels und Eis 
Mögliche Wegführung über den Riffelferner im Sommer 2015 
(Achtung: Die aktuellen Verhältnisse können abweichen!) dav-offenbach.de 



  
 

Gehzeit 
jeweils 7 Stunden zwischen 
Riffelseehütte und Taschachhaus 
bzw. Taschachhaus und Riffelseehütte 
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Einkehr und Übernachtung 
- Riffelseehütte (2293 m) 
DAV-Sektion Frankfurt am Main 
UTM (WGS84): 32T Ost 0641311 / Nord 5202531 
B / L (WGS84): N 46° 57‘ 40,5“ / E 10° 51‘ 27“ 
Bewirtschaftung 
Mitte Juni bis Mitte September 
und Ende Dezember bis Anfang April 
Kontakt 
Anita und Christian Waibl 
Tel.-Nr. Hütte: 
E-Mail: info@riffelseehuette.at 

0043/(0)664/395 00 62 
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- Taschachhaus (2434 m) 
DAV-Sektion München 
UTM (WGS84): 32T Ost 0641311 / Nord 5202531 
B / L (WGS84): N 46° 57‘ 40,5“ / E 10° 51‘ 27“ 
Bewirtschaftung 
Mitte Juni bis Ende September 
Kontakt 
Jürgen und Martina Eiter 
Tel.-Nr. Hütte: 0043/(0)664/200 95 88 
E-Mail: office@taschachhaus.com 

Karten & Führer 
AV Karte Ötztaler Alpen Wildspitze Blatt 30/6 
AV Gebietsführer Ötztaler Alpen, Bergverlag Rother  
R. Mocczynski, T. Schmarda: Kompass Wanderführer Ötztal, Pitztal 
Mark Zahel: Rother Wanderführer Imst- Pitztal 

Haftung 
Die Beschreibung erfolgte nach bestem Wissen und Gewissen. 
Jede Benutzung der vorliegenden Information geschieht auf eigenes 
Risiko. Alle Rechte vorbehalten, insbesondere auf Vervielfältigung 
oder Verbreitung, keine Verarbeitung oder Verbreitung mit Hilfe 
elektronischer Systeme. 
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